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Jungen 15 2. Kreisklasse

SV Eberstadt : TSG Wixhausen 1882 
Freitag, 24.11.2023, 18:00 Uhr

Skoupil tütet den Sieg für den SV Eberstadt ein

Im Spiel der Jungen 15 2. Kreisklasse traf der SV Eberstadt am Freitag, den 24. November im 7.
Saisonspiel auf die TSG Wixhausen 1882. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte
in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt, wie deutlich es
letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Skoupil, Stebner und Dächert.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Skoupil / Stebner bei
ihrem 3:1 gegen Becker / Euler doch überlegen. Dächert / Graf hatten gegen Lengsfeld / Schöne
beim 11:6, 11:2, 11:8 keine Schwierigkeiten. Nicht einen Satzgewinn überließ Lukas Skoupil seinem
Gegner Maximilian Becker beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit
3:0. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Oskar Dächert beim 3:0 gegen Tim Euler
und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie
damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Eher wenig Gegenwehr bekam Nils Stebner
beim 3:0 von Mateo Johannes Lengsfeld. Das war ein souveräner Sieg. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Paul Graf bei seiner 1:3-Niederlage von Marko Schöne dann doch niedergerungen
worden. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 5:1. Nicht einen Satzgewinn überließ
Lukas Skoupil seinem Gegner Tim Euler beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Ein hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Oskar Dächert gegen Maximilian Becker zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Durch diese Niederlage liegt Becker nun bei einer Bilanz von 7:5 seit Beginn der
Spielzeit. Nils Stebner bezwang anschließend Marko Schöne in einem sehr ausgeglichenen Match
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Paul Graf hatte gegen Mateo
Johannes Lengsfeld bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Das war ein souveräner Sieg.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der SV Eberstadt nun 6 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während die TSG Wixhausen 1882 nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis
von 3:9 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten
die beiden Teams nun gegen die SKG Bickenbach (SV Eberstadt) bzw. gegen die TTF Hähnlein
1965 II (TSG Wixhausen 1882).

 Statistik:
 SV Eberstadt

Doppel: Skoupil / Stebner 1:0, Dächert / Graf 1:0 
Einzel: L. Skoupil 2:0, O. Dächert 2:0, N. Stebner 2:0, P. Graf 1:1 

 TSG Wixhausen 1882
Doppel: Becker / Euler 0:1, Lengsfeld / Schöne 0:1 
Einzel: M. Becker 0:2, T. Euler 0:2, M. Lengsfeld 0:2, M. Schöne 1:1
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